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Rickenbach

Die Polizei verhaftete die Mitglieder einer als Strickkränzchen
getarnten kommunistischen Gruppe

Wänn de Gopfried na en einzigi Masche falle Iaht törf er nüd mit a d'Revoluzion!"

August Senglet AG Muttenz

Triple Sec Carreau
CURAÇAO SENGLET

die teine Schweizer-Marke

Exquisiter Tafel -Liqueur
für Damen und Herren.

Rassig und bekömmlich
In den Liqueur-I^andlungen
und Barsl

Klein-Greti bekommt von Vati ein
lebendes Zicklein geschenkt. Die Freude
ist grofj, und jeden freien Augenblick
weilt Greti bei seinem neuen Liebling.
Ich erkläre ihr, daf) wir später einmal
Milch vom Gitzi erhalten werden. Eines
Tages nun kommt Greti freudestrahlend
angerannt und ruft: «Du, Mami, üses
Geifjl i git kei Milch, es git Tee!» E-A.

hotél schiff
Alt st. gallische
heimelige, modern
eingerichtete
Gaststätte
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vis ?c>ii?s! vsriisitsis ciis lviiigiiscisr sinsr s>5 Ztricklcränz-clisn
gsiarntsn Icomrnun!5ii5cnsn (Trupps

Mnn lie Kopfpisö ns sn ein?igi IVIsscke fsils lskt töi'f ei' nüä mit a ö'kevoiuiion!"

August Zsnglsi k-luitsn:

Il-jpik 8ee Larresu

ciie ieine Sekvvei^ei'-Usrks

c:xquisitsc Isssi-l.iqusur
<ü' Osmsn unci i-isn-sn.

Kss8ig unci bökömmiici,
in cisn l.iqusu'-i-'sncilunczsn
unci lZZ's i

Xlsin-Orsii lzskommt von Vsti sin
Isoencisz Zicklein cissclisnlci. vis ^rsucls
ist grolz, unci jscisn krsisn ^uc>snolicl<
wsiii Orsii i^si ssinsm nsusn >.islzl!nci.
Icn srldärs ilir, cisl; wir sostsr sinmsl
rViilck vom srnslisn wsrcisn. ^inss
Is-zss nun kommt (Zrsii srsuc.szti'snlsnc.
c.nczsrsnnt unci rutt: «Du, /v^smi, üsss
c?s!s;I! git I<s! /v>!Ic>>, ss g!t Iss!» >- ^-

/^x 5«. gsiiiscns
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